
 

3.Sitzung Gemeindeausschuss Glanzing 

01.06.2017, 20:00 – 22:25 Uhr 

Anwesenheit: P.Thom Mühlberger(TM) (ab 20:20 Uhr) , P.Herbert Winklehner (HW),  

Martin Binder (MB), Andrea Breckner (AB), Athe Grafinger (AG),  Alexander Stimmer (AS),  

Elisabeth Schlenz (ES), Gitti Ronniger (GR) 

Gäste: Karin Puck, Toni Richter, Maria Luig 

1. Begrüßung & Gebet ( P.Herbert) 

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit  

3. Änderung der TO:  als TO 05: Ansprechpartner für Gemeinde 

    als TO 06: Kindergarten 

    TO 05 neu als TO 07 

    TO 06 neu als TO 11 

    TO 08: Rasenmäher 

    TO 09: Schaukasten 

    TO 10: Fußboden im „oberen Zimmer“ 

    TO 07 neu als TO 13 

    TO 12: Oblatengebet 

    TO 08 neu als TO 14     

    TO 09 neu als TO 15 

    TO 10 neu als TO 16 

4. Genehmigung bzw. Korrektur des Protokolls der ersten Zusammenkunft 

 Anwesend waren auch: Elisabeth Schlenz (G.A.); Gäste Toni Richter; Karin Puck 

5. Ansprechpartner Gemeinde: 

 Elisabeth Schlenz (bis Ende des Kirchenjahres = 26.11.2017) 

 Infoplakate werden aufgehängt (Schaukasten, Cafeteria, etc.) 

 Es wird bemerkt, dass es keinen Glanzinger Ansprechpartner für den  

 Öffentlichkeitsausschuss gibt;  

 Vorschlag: Hubert Nademleinsky; Günther Eckel könnte ihn auf Homepage einschulen 

 Vertretung für Erwachsenenauschuss: Claudia Widter; hat bereits zugesagt 



6.  Kindergarten 

 MB wird Inspektorin kontaktieren: Ziel ist, dass Architekt der Nikolausstiftung  

 Glanzinger Gegebenheiten begutachtet; einstimmig ang. 

7. Welche Beschlüsse dürfen die Teams treffen (Liturgie, Housekeeping und Finanzen) 

 Info zu Kompetenzrahmen „Liturgie-Team“ durch HW (siehe Anhang) 

 einstimmig angenommen 

 Housekeeping-Team & Finanz-Team ist jeweils noch am Erarbeiten. 

8. Rasenmäher 

 Anschaffung eines neuen; 1. Kostenvoranschlag per AB 

 TM holt 2.Kostenvoranschlag ein 

9. Schaukasten 

 Vermögenverwaltungsrat hat Reparatur des Schaukastens genehmigt; 

 1.Kostenvoranschlag existiert bereits; 2. Wird eingeholt (Alexander Widter) 

10. Fußboden im „oberen Zimmer“ 

 TM berichtet, dass Vermögensverwaltungsrat Neuverlegung eines INKU-Bodens 

 genehmigt hat; ES kontaktiert Tischler 

11. Erklärung des GA zur Verhältnisbestimmung zwischen ihm und der ZWS  

 Vorschlag durch TM (siehe Anhang) einstimmig angenommen. 

 MB und AG stellen Vorschlag in ZWS vor 

12. Oblatengebet 

 Termin: Mo, 18.9.; Antrag, ob Durchführung in Glanzing möglich (anstatt M. Heimsuchung). 

 Beginn: 16:30 Gebet; 19:00 Messe mit anschließender Agape 

 Gemeinde soll eingeladen und einbezogen werden 

 Koordiation: Br. Hans Leidemühler; Zelebrant: P.Georg Dinauer 

 Überlegung: Liturgieteam und Singkreis gestalten mit 

 Einstimmig angenommen 

13. Gemeindefolder 

 Gestaltung durch AS; Alle Termine von Sept. – Jänner sollen vorkommen 

 Kontaktpersonen sollen vorkommen (Pfadis (Patrick Stern); Singkreis (Clara Wilflinger),  

 Sozialarbeiterin (Verena Osanna)) 

14. Berichte :  

 Liturgie ( HW ): Mitglieder wie folgt: Handsur Heinz; Heimböck Paul; Ronniger Markus;  

 ES; Puck Christian; Puck Karin; Wagner Gabriele; Wurdak Herwig; HW 

 Gespräch mit Jugendlichen hat am So, 28.5. stattgefunden; anwesend Ministranten, die mit 

 allem zufrieden sind; weiteres Gespräch geplant 

 Kommunionspendemodus neu ab Pfingstsonntag (siehe Anhang) 

 Anbetung: Vorschlag ES, wöchentliche Anbetung  zu gestalten; einstimmig angenommen 

 Vertreter im Liturgieausschuss: Christian Puck und ES 

 Vorschlag TM: G.A. Glanzing ab Sept. im Anschluss an Anbetung 

 AS bittet Liturgieteam, die „Stille  während der Kollekte“ neu zu überdenken 



 Housekeeping und Finanzen (TM, ES) 

 Team: Karin Puck, Susi Kerbl, Herwig Wurdak jun. 

 Neues Buchhaltungsprogramm (RS 2); Katalin kennt Gegebenheiten in Glanzing nicht;  

 Susis Kerbl wird eingeschult; Karin Puck unterstützt 

 Weitere Themen: Lautsprechersystem; Heizung (Herwig Wurdak jun.); Neugestaltung des  

 Sitzungszimmers; z.B. Wasserrohrbruch wurde repariert 

 Finanzrahmen für Glanzing wird im Vermögensverwaltungsrat besprochen werden. 

 Neues bei Einrichtung: Toni Richter plant neue Laden für Sekretariat;  

  ES stellt neues Regal (von Kindergarten) in Sakristei auf 

 Caritas ( A. B.) 

 Treffen war am 19.5. (Einberufen durch Clara Wilflinger) 

  Betroffene stellten Anfragen zu ihrer jeweiligen Situation; Bericht von Aricesti 

 Caritas-Haus Franz Borgia: Besuchsdienste, gemeinsames Singen u.ä. geht weiter 

 Partnergemeinde in Aricesti : Wie geht es weiter? Wer begleitet Transporte? 

  Weiterleitung an ZWS! 

15. Allfälliges 

 Keine Wortmeldungen 

 

16.  Termin(e) der nächsten Sitzung(en) 

Mo, 4.9., 20:00 Uhr; davor Anbetung um 19:30 

 

Abschluss und Gebet 

…mit Übergabe von kleinen „Glanzinger Osterkerzen 2017“ an das Seelsorgeteam 

 

Ende der Sitzung: 22:25 Uhr 

 

Für das Protokoll: Gitti Ronniger 

  



Anhang 1:  zu TO 7: Kompetenzrahmen „Liturgie-Team“ 

Das Liturgie-Team Glanzing versteht sich als kreative Arbeitsgruppe, die dazu beitragen möchte, die 

Liturgie in der Gemeinde Glanzing lebendig zu halten und die Gestaltung der unterschiedlichen 

gottesdienstlichen Feiern zu organisieren bzw. zu koordinieren (Lektor/Innen; Kantor/Innen, 

Kommunionhelfer/Innen, Ministrant/Innen; verschiedene Gruppen – Kinder, Jugend, …; verschiedene 

musikalische Gestaltungen – Organist/Innen, Singkreis, Rhythmusgruppe u.a.). 

Das Liturgie-Team arbeitet eng mit dem Gemeindeausschuss von Glanzing und dem Fachausschuss 

Liturgie zusammen. Finanzielle Angelegenheiten entscheidet das Verwaltungs-Team bzw. der 

Vermögensverwaltungsrat. 

Das Liturgie-Team ernennt zwei Vertreter/Innen für den Fachausschuss Liturgie, um dort Fragen und 

Themen, welche die gesamte Pfarre Franz von Sales betreffen, einzubringen, zu klären und mit den 

anderen Teilgemeinden zu koordinieren. 

Das Liturgie-Team trifft sich monatlich. Die Sitzungen sind nicht öffentlich, es können allerdings 

Gäste für zu behandelnden Themen eingeladen werden. Auch neue Mitglieder sind jederzeit herzlich 

Willkommen. 

Von den Treffen wird ein Protokoll erstellt, das neben den Team-Mitgliedern auch dem Pfarrer, dem 

Seelsorgeteam und Altpfarrer Georg Beres und dem Gemeindeausschuss Glanzing via E-Mail 

zugesandt wird. Jedes Mitglied darf Themen, die im Liturgie-Team besprochen wurden, mit anderen 

Pfarrmitgliedern kommunizieren. 

  



Anhang 2:  zu TO 11 / Verhältnisbestimmung zwischen ihm und der ZWS 

Die „Zukunftswerkstatt Glanzing“ wurde von Pfarrer P. Georg Dinauer OSFS Ende 2016 auf den Weg 

gebracht und nahm zu Beginn des Jahres 2017 ihre Tätigkeit auf. 

Der Gemeindeausschuss begrüßt diese Initiative als einen wertvollen Beitrag zum Gemeindeleben in 

Glanzing und somit auch der Pfarre Franz von Sales. Gerne nimmt der Gemeindeausschuss 

Anregungen und Stellungnahmen der Zukunftswerkstatt auf, um sie zu prüfen, zu besprechen, zu 

entscheiden bzw. gegebenenfalls an entsprechende Arbeitskreise, Teams, Personen oder auch an die 

Gemeinde, an den Pfarrgemeinderat oder andere pfarrliche Gremien und Verantwortliche weiter zu 

geben. Die „Zukunftswerkstatt Glanzing“ soll – ihrem Selbstverständnis entsprechend – eine 

Gesprächs- und Initiativplattform sein, die nicht zugleich die Last der Entscheidung und 

Verantwortung trägt, sofern sie diese nicht vom Gemeindeausschuss übertragen bekommt und 

übernimmt. 

  



Anhang 3: zu TO 14 / Neuordnung der Kommunionspendung in Glanzing: 

Nach dem Friedensgruß stellen sich alle Kommunionhelfer/Innen im Altarraum hinter dem Altar auf. 

Nach dem Brotbrechen während des Lamm Gottes erhält der liturgische Dienst (Ministrant/Innen, 

Kommunionhelfer/Innen) die Hostie, ohne diese zu kommunizieren. Es folgt das „Seht das Lamm 

Gottes“. Daraufhin kommunizieren Priester und liturgischer Dienst gemeinsam die Hostie. Der 

Priester kommuniziert danach den Kelch und teilt die Kelchkommunion an den Liturgischen Dienst 

aus. Es folgt die Kommunionspendung unter beiderlei Gestalten an die Gemeinde. 

 

 


